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Belastung mit per- und polyfluorierten

Chemikalien in Baden-Baden und im

Landkreis Rastatt

Video

Schauen Sie rein in unseren Kurz-Clip (ohne Audiodeskription) oder lesen Sie mehr zum

Thema PFC.

Was ist PFC?

Ministerium für Umwelt, Klima und

Energiewirtschaft Baden-Württemberg

https://www.youtube-nocookie.com/embed/https://youtu.be/Sq2shGZC34c?start=0
https://um.baden-wuerttemberg.de/de/startseite


PFC, auch als PFAS bezeichnet, sind die Stoffgruppe der per- und polyfluorierten Chemikalien.

Dabei handelt es sich um künstlich hergestellte Stoffe, die in der Natur nahezu nicht abgebaut

werden. Aufgrund ihrer wasser- und schmutzabweisenden Eigenschaften werden sie in vielen

Industrieprozessen und Verbraucherprodukten eingesetzt, unter anderem in der Textil- und

Papierproduktion, in Galvaniken, Feuerlöschschäumen, Imprägniersprays oder

antihaftbeschichteten Pfannen. Die Freisetzung dieser Stoffe über Abluft-, Abwasser- und

Abfallströme, sowie durch Altlasten und schädliche Bodenveränderungen, hat zu einer weltweiten

Verbreitung in allen Umweltmedien geführt.

In Baden-Württemberg untersucht die Landesanstalt für Umwelt Baden-Württemberg (LUBW)

Böden und Grundwasser regelmäßig. Die Ergebnisse zeigen, dass auch Böden fernab von

industriellen oder landwirtschaftlichen Einflüssen teilweise zu hohe PFC-Gehalte aufweisen. In der

Konsequenz setzt sich Baden-Württemberg für einen weitgehenden Verzicht von PFC in der

europäischen Union ein. Andernfalls besteht die Gefahr von massiven Folgekosten für die

Gesellschaft, etwa bei der Aufbereitung von Trinkwasser oder Sanierungsmaßnahmen für

verunreinigte Böden.

PFC-Schadensfall in Baden-Württemberg

Faser aus Papierindustrie auf einer landwirtschaftlichen Fläche in Mittelbaden im Jahr 2019. Aus

diesen Fasern gelangt das PFC in den Boden und ins Grundwasser.

 

In der Region Rastatt/Baden-Baden und in Mannheim wurden mehr als tausend Hektar

Ackerfläche und infolgedessen auch das Grundwasser mit PFC verunreinigt. Ursache ist nach

derzeitigem Kenntnisstand für die überwiegende Zahl der Ackerflächen mit Papierschlämmen

versetzter Kompost.



Seit 2013 arbeiten die Vollzugsbehörden an der Aufarbeitung des Schadensfalls. Die umgesetzten

Maßnahmen betreffen den Schutz der Bevölkerung vor einer gesundheitsschädlichen PFC-

Belastung, großflächige Boden- und Grundwasseruntersuchungen, ein öffentliches PFC-

Grundwassermodell sowie zahlreiche Forschungsvorhaben zum Verständnis und Umgang mit PFC.

Außerdem fördert das Land über die Förderrichtlinie Wasserversorgung Maßnahmen zur

Aufbereitung von Trinkwasser durch die Wasserversorger in der Region.

Für die Bevölkerung besteht durch diese umfangreichen Maßnahmen zum Verbraucherschutz

nach aktuellem Wissensstand weder eine Gefährdung durch Trinkwasser aus der öffentlichen

Wasserversorgung noch durch den Verzehr von Lebensmitteln, die in der Region angebaut

werden.

Die Aufwendungen des Landes im Zusammenhang mit den PFC-Verunreinigung in Mittelbaden und

Mannheim belaufen sich auf über 11 Millionen Euro, Personalkosten und Förderungen für

Trinkwasserversorger nicht mit eingerechnet.

Zum Herunterladen

Weitere Informationen

Antwortschreiben des Umweltministeriums auf das Schreiben der

Oberbürgermeister und Bürgermeister am 4. Juni 2021 [PDF; 08/21; 255 KB]

Schreiben der Oberbürgermeister und Bürgermeister: Resolution zur Belastung des

Grundwassers mit poly- und perfluorierten Chemikalien und Antwort des

Umweltministeriums [PDF; 02/17; 840 KB; nicht barrierefrei]

Stabstelle Per- und polyfluorierte Chemikalien im Regierungspräsidium Karlsruhe:

Informationen zu PFC und zum Schadensfall Mittelbaden, aktuelle Statusberichte

Landesanstalt für Umwelt Baden-Württemberg: Per- und polyfluorierte

Chemikalien-Karten Online, Forschungsberichte und -vorhaben, PFC-Monitorung,

PFC-Grundwassermodell

Landesanstalt für Umwelt Baden-Württemberg: per- und polyfluorierten

Alkylsubstanzen (PFAS)-Wegweiser

Sozialministerium Baden-Württemberg: Auswirkungen von PFC auf den

menschlichen Körper und aktuelle Ergebnisse der Blutkontrolluntersuchungen in

Mittelbaden

Bund/Länder-Arbeitsgemeinschaft Bodenschutz (LABO): Persistente Schadstoffe –
PFAS

https://um.baden-wuerttemberg.de/fileadmin/redaktion/m-um/intern/Dateien/Dokumente/3_Umwelt/Boden_und_Altlasten/210811-MIN-Schreiben-PFC.pdf
https://um.baden-wuerttemberg.de/fileadmin/redaktion/m-um/intern/Dateien/Dokumente/3_Umwelt/Boden_und_Altlasten/170210_MIN-Schreiben_PFC.pdf
https://rp.baden-wuerttemberg.de/rpk/abt5/ref541/stabsstelle-pfc/
https://www.lubw.baden-wuerttemberg.de/wasser/pfc-karten-online
https://www.lubw.baden-wuerttemberg.de/boden/pfas-wegweiser
https://sozialministerium.baden-wuerttemberg.de/de/gesundheit-pflege/gesundheitsschutz/was-sind-pfc/
https://www.labo-deutschland.de/Veroeffentlichungen-Persistente-Schadstoffe--PFAS.html
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